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erschejnt 4 - 6 IIlal jährlich
Aktive Prä si d ent

Frauen Präsidentin
vorturnerin

Männer Präsi de n E

vorturner

Jugend üädchen

(naben

TVE-Nachrichten:

AdninistraLion

Medard Heber

Erika Bracher
Li sbeth Ru PPer

Alberl zehnder
Ernst Väge1i

BriSitte Schvyter

Erwin SEahel

47 48 52

47 43 16
47 28 A4

47 19 63
4't 52 64

47 30 e1

47 47 15

(! Rl,l I N STAHEL
SUCHT GANZ

DR I NGEND
EYa Gnünder
Michelackerstr. 6

8356 Ettenhauser. 47 46 Bq

Ri ta Ze 11e r
Obs!garten 6
8356 Eltenhausen

Redaktion

Peter et 05214747il

t+7 46 53 der sich JEDEN Freitag zur Verfugung stellen
l,/Urde: Zeit: entweder von 17.00 - 19.00 Uhr,

oder von 17.00 - ,l8.00 Uhr, oder 18.00 -

19.00 Uhr:

der Leiter und auch dje Juglknaben wurden sjch

über einen zuverlAssigen Hi lfsleiter sehr

freuen:

Darum zögert ntcht lange - meldet Euch be]

E. Stahel , Te), 41 41 15

(

- Ettenhausen
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- Frauenfeld

- Winterthur8356 Ettenhausen
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DATUM:

26. 3. 88

ZLII i

06.30 UHR
«Dass dieso Dingervon äll€ine rutsch€n, hat mir.ber

niemand g.s.gt...!»

ORT:

SCHULHAUS ETTENHAUSEN

Diese Daten vurden von a11en Teilnehmern nehr
oder veniBer eingehalten. tli.r verluden die Skis
und den grijssEen Teil des Gepäcks auf den Bus
von Guido Fisch, de,n hier nochrnals gedankt sei.
Den Rest des Gepäcks übernahmen ßeda und Bersch(die auch nicht ungenannt bleiben so11en ) inihren Autos.

heinz odlsngr eisenwaren cH4355 aadorr
haushalt bahnhorskasso6
spielwaren tebton 052 471475

Steinmann
@

OftizielleAlla Romso + Peuseot-Vert rslunq
Verkauf von Neuwaqen und Occasionen

Pannendienst, Ersatzwaoen
Alle Bepa.atu.en und Seriices

Ersatzteillager, Zubehör

Wer au, zwei Bädern lährt,

Gut beralen - gul bedietrt

Velos-[4otos-Sport

hosteltler
Aadorf os2 47 1s 44

Autospenglerei
Spritzwerk 80o

feblon 47 29 42
Privat 47 15 54

Toni De Luca
Guntershausen
bei Aadorf

((

b(
Aufgeteil t rrurde so, dass ach t personen im Bus
und die resElichen acht (das macht zusanmen
sechszehn:) in diF Aulos sEiegen.
Dann ging es 1os. (urzer lla1t bei der Aütobahn-
ra€tstätte St.l,largrethen, und sofort ginSs weiter,Bis kurz vor Brigels verli ef a11es gui, äoch d ann
machte unser Bus schlapp, Aus diesen r.rnd jenen
Cründen varen hir gezwungen, uns r ü c k e/ ä r r s r o I -[ e nzu lassen, bis ujr unEen duf den Flachen den Bus

2 ./.
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Täniker llöckli

Gebr. J,+M.luckstuhl
Bä.kerei-Konditorei

Denner Satel it
8356 Ettenhausen

Spezialitäit: Tänik€r-äöGkli

Wir führen eine grosse

Auswahl zu
DcnnerDiscount-Preisen

lelclön Oa) 47 1) 94

o Wn organisiere. für 5ie
dle anderen Handwerker!

RAINSTRASSE II
8356 ETTENHAUSTN

ffim
8356 Eftenhausen
Ie . 052 4T 5320

.Slofcurcnf 6cfmiebc

G
D

Glasbläserel
Gabl Doggweiler
8356 Ettenhausen
Dorfstrasse O52 I 47 54 AG

Mi Fr 900-11.3O 14.CO 1a.0OUhr

November und Dezembor zusälzlich
samstagnachhitlag 14.00-16.00uhr

anschieben konnten. Dabei stell Een Egeli und ichuns allerdings so dunn an, dass wir äuf rlerSEre.ke bljeben. Na gut , vir stressLen dann runder,4 !m hinLer dem Bus hcr, dcr beim nä.hsten f1a_cheren llegstück anhielr. Ich fand das canzeübrjgens ziemtich ,'grö1ig',, und ich glaube, ichwar nich t der einzige,
In Brigels in Casa ire11a angekommen, bezogenrvir unsere Zinner und gingen dann sofort aui diePiste. Da es ziemlich sctrnell auf lfitt.g ,u girg,
such ten wir schon batd ein Resraurant uuf . "I."i', uns ejn Iaar Kilos zu und tejerEen späler pirmins

I ,,/elLcupsieB mit den Lied: "So ein Ta!, so wunder_scnon. .. . .

l\1s igendwann die Sonne ihr Antlitz zeigte, be_stieg der gröss! e Tej 1 von uns die Ski s, vahrenddie anderen i hren Jass fertig klopften,
Das Ue t ter blieb an di esem Nachmi i tag schön, aller_dj nss Lerrscht en zuoberst Uj ndböen. ä:. ,.i3". rr i.,uns dann auch noch in Tj efschneefahren, vas abereher i.ns Tiefschneetauchen ausar tete. Der Schn e ewar zu sch\,,er.
Um 16.00 iJhr rnachren die Skili.fLe dichr und wirbegaben uns zurück züm Haus, un zu Duschen undspäter abend zu Essen. Mit uns in Restaurantsassen noch yier Frauen und zwei Männer. Aber dadiese sich überhaupt nj.cht für "", i"t"..""i..i"",li.essen l,,ir Mädchen ädchen sein unal verbrachtenden Abend unter üns.

, Vicr von rler jungen CaneraLjon ma.hten si.h dann( ..hon La ld auI in e in nahege.[sgqep5 R;";;;;r;;;vähre d vjr anderen den angeb::ochenen ebena irn'llausc_krcjerLen. Apropos krei"rn: Ich zei.hnetedas lllaLL Jür das Gästebuch, vorauf jch zunneuen Chef-Redaktor der TV-Nachrichten ernanntvurde.
Die anderen Vier fanden den tr/egs:hon ziemlichbald zurück, und da die TV-Kasie 

"i. ,u.ü-ig; rraBeda je Fr. 2O.-- ztr freien Verfügung stefi;e;;hatten ej.nige schon ziemlich to.fr."S.i..h.-urJ ''
StalPl liessen übri s ens noch eine n,"a"-v]iri.J"
§ ./.
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FLUCKIGER
BAUELEMENTE
E IN BAUKUCHEN

Sonntag Ruhelag



sp r i nBen. Nach und nach machten sich dann die
meisten auf ins nahegelegene Dancing, während dje
anderen noch ibr A1ki.-Limit pflegten - vorallem
einer:
Gegen drei Uhr, schon zür Sommerzeit, nachten
auch vir di-e Türen und Fenster dicht.
A,n Sonntagnorgen machten vir uns schon zienlich
ba 1d nac h den Fr ühsL ück auf die Piste. 0bvoh1 es
die ganze Nacht und aüch an Morgen geschneit hatte,
machten vir uns Iloffüng auf Schönuetter, den über
IlittaE he11te es auf. Leider r,{ar das nur von
kurzer Dauer, denn schon lrald kurvLen und schan-,.
zten r,,i.r vieder unter niederschwebenden Sctrne"- (-/
massen dahin.
Wir hatten abgemacht , dass wir uns un drei Uhr be-
samoeln, u,n uns zur Äbfahrt zu rüsten. l1Ijr mussten
dann noch a1le Skis und Skischuhe zusannenkratzen,
ein paar Leute auflesen, dann b1j.eb Brigels hinter

Auch diese Fahrt gjng nicht reibungslos von
statten. Irgendvann begannen die Heizungs- und
Lüftungslöcher des ßuses zu rauchen und stinken.
Und dann vieil il.
Bei der nächsten 

^utobahnraststätte, 
auch dies-

na1 St.Margrethen, wurde entdeckt, (man höre und
staune) der Auspuff war defekt und das 

^bgasströmLe in den Wagen. Unser LasLwagennensch(ünz1i "behob" diesen Schaden schnel l miE ein
paar unvickelt.en Stoffetzen. Um den Restgestank
auf der lileiterfahrt zu beheben, rauchten vir a1
acht eine Zigarette. FoIBe: Es stank noch mehr,

MU NCH!/ I LEN

Nach einer vergnüglichen Jugistunde ver Eei l te uns
die Leiterin die Zettel mit den genauen Angaben
für den Kreisspiellrag. Die jüngeren llädchen rea-
gierten ein bisschen nervijs, die 5. und 6. K1äs-
sleruussten sof ort ni t ei nem rrJuhuil a1le Zwei-
fler zu begei stern.
So besarrrrnelten sich am 14. Mai 17 Mädchen bein
Volgplatz. Bei sommerlichen Temperaturen fuhren
uir per Aulo nach Münchrrilen. Dort fanden vir
eine grosse Spor tanlage vor. Die vielen nit Säge-
nehl ej ngezeichnteten Spielfelder varen kaum mehr
sichtbar, so yiele Mädchen, Kampfrichter und Zu-
schauer waren anvesend. lrlir suchten uns ein
schatti Bes P1ätzchen am Bachufer, dort platzierten
wir: unsere S porttaschen in denen vjr unser noch
küh1cs 'rNass" verstaut hatten. llenige Minuten
hatten wir noch Zeit zu,n Einturnen, dann konnten
vir durch den Lautsprecher etrdas von Ettenhausen
und Platz l2 vernehmen, Sofort rief uns di.e aüch
nervöse Lei.ferin zusammen und begleitete uns ans
richtige 0rt. Uir spjelLen i.n zvei Gruppen, die
kleinererl der 3. Klasse in der Kategori e ß
nussLen 3 Gruppenspiele zu 5 Minüten Jäger und
5 Mj nuten IIase spielen. 4. - 6. (lasse 6 Gruppen-
spi.ele ünd 4 Finalspiele in der (ategoeri.e A.
Mit Srossam Ijfer und EinsaLz gaben wir r4,as zu
geben uar: lJnsere ispärlichen Ettenhauserschlach-
tenbümm1er" fcuerten üns mächtig an, besonders
lle!Linars Ona die uns bei jedeo Wettkanpf besucht,unterst üt zte uns mit 1au t em Hopp hopp.

./.
7

S ILBERTAG
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aber nicht nach Abgas. Ansonsten verlief das Ganze
i.0., abgesehen von ein Iaar Ulkerei.en in den

Abgeladen vurde vieder vor dem Schulhaus Etten-
hausen. Vjel HändeschütLe1n, und jeder ging sej.nes
lleges, irahrscheinlich um das gelungene lrlochenendc
ßit ein bi sschen Alkohol zu feiern.

6

*

RoberE Zehnder



Ccspannt warteten vir dann auf die Rangverkün-
di.gung. l1lir von der (aEegorie A konnEen uns
gutes, ja sehr gutes erhoffen.
Endlich um etva 18.00 Uhr ertdnte aus dem Laut-
sprecher die nette Stimme des I(reisoberturners.
Zuerst bedankEe er sich bei jedem JugendrieSler
der nit viel Freude am FesL teilgenonnen habe.
Gross war die Freude, a1s wir hinter Dussnang
im 2. Rang ausger ufen wurden. Die Gruppe B wurden
sehr guLe 5.. Das zü,eite 11a1 hint.ereinander
dürfen xir (1.2.+3. Rang) an kantonalen Spieltag
der in Anriswil stattfindeL teilnehnen.

Planung und Auslührung
von sanitären Anlageo

Einf amilienhäuser. Mehrramilienhtus€r,
lndustsiebaulen, Schwimmbäder,
Wasseraultereitungen,
Küchen-Haushallappamte,
FeDaralur und Servicearbeilen

winterthur
ver§cherungen

Agenlur M Bonetl

Telefon 052 47 33 66
Bahnholslrasse 8
8355 Aadorl

Schallerze[en:
[,lontag b s Freitag
8.00-11.00 und 16.3018.00 Uhr
Samslag 9.00-11.00 Uhr

Alles für den Sport

cir Sportkell
.-7 &.8 Lhirotü. 21. 5lll l. 10731

rd rirüh rrd ii

er
22163,!v

E. Bosshart
Guntershausen
relelon q52 17 27 67

o(Mil, von der Sonne gerötetem G esicht und
müde, nahnen 1{j.r das schöne Turnerkreuz
Leiterin entgegen. Ein r,reilerer schöner
gehört der Vergangenhei I an,

etvas
von der
lieLLkampf

Gaby und Brj BiLte Schvy t e r

o(

I

h
l
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«Moin6 Mutlor saqt, da3s uns da. B6by vom Himdol geschickt

wurd6 - &6it.illo. wolllon dio da oben 6twas mohr Buho
haben ..1»

lmmer in lhrer Nähe

Es ist beruhigend,
vernünftig versichert
zu sein.

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

8572 9619 TG 8356 Etlonhausen
Td.072 451425 T61.052 473668



az Fabrikation und Handel

Beralüng Design lnnenausbau
allgemeine Schreinerarbeiten

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezlalltät: Appenzeller Mostbrtddl

Hongkong-Würstll

prompter Hauslieferdien§t
M, Blschol, etzgerel
Aadod

I{AENNERR I EGE ETTENHAUSEN

HINTIRTHURGAUER MAENNERSPIELTAG VOM I5. I'IA I

I N WAENG I

Mi.t drei Mannschaften varen \rir aüch dieses Jahr
ni.Edabei.. Die ersEe Mannschafr harre i.hren Sai-
sonauflakt in Elgg bereits hinter sich, für di.e
bei den übrigen würde es sich zei 8en rras gelernt,
bzw. verlehrt worden isE.
Das We t Ler zei gte si ch von der besten Seite,
schon fast zu hejss für Mi.tte Mai, trug aber
si cher viel zur güten Stimmung bei . In der
ersten Mannschaf I mit Georges und Albert Zetrnder
auf den vorderen Positionen, trrnsL l/äge1i jn der
Mi.tte und (öbi. Mathis mit Ärmj.n ll/aliLsberg a1s
Hintertnannen zeigte sich ba1d, dass rnit den
Aufstieg a\tf Platz 3 das Siegen nicht nehr so
einfach ist. (1aus Zehnder musste leider ver-
letzt zuschauen, und so BinS es schlussendlich
darun den Platzerhalt zu sichern, was auch ge-
1ang.
Einen besseren Tag ervischte die zweite Mann-
schaft und sicher !e sj.ch mit drei Si egen in
Serie aüf Platz 6 einen guten Gruppenr:ang. Mit
einem rhusruEschey'' gegen Märv,i1 nusste der er-
hoftte Aufstieg allerdings !regen der geringeren
Anzahl Gutbä11e auf ein veiteres Jahr verschoben
verd en. Die Namen di eses ( fast ) glorreichen
QuintetLs: (von Hj.nten nach Vorn) Hetmur I(ünz,
Paul Iluber, lilalter Rüegg, Erich Hutter und Edi
Schmi d -

Eine zusammengevürfelte "Crev" bildete die 3.
Mannschaft. Am EinsaLzvillen 1ag es aber sjcher
ni cht , dass ihr Punktekonto am Ende b1ütenrein
b1ieb. Auch hier die Aufstellung I Richard Zehnder
Gi ovanni Prj ncipato, Mori tz Sprenger, Jakob
Ro tach und Toni de Luca.

l,Ialer Rüegg
4t

((

GebrWeibel AG, Bauunternehmung
8362 Balterswil. Tel. 073 431807
8356 Etlenhausen. Tel. 052 471519

o(

0uido Fisch
tas

Tel. 052 47 48 64



Ivl AIB U I,I IV] EL DER FRAUENRIEGE

Am Samstag, 29. llai besammel Ecn sich ca. 2
Frauen be in SchuI haus Ettenhausn. ßei i dea

SONNTAG, 30. MAI KREISWTTTKAI4PF IN SIRNACH

Nach einem vunderschönen Mai bummel an Sanstag,
versamnelLen sich 6 fleissi.Se Türnerinnen rnitVelo und viel guber Laune am Sonntagmorgen bei.mSchulhaus. Die Fahrt ging i.rn rassigen Tempo
Ri chtung Sirnach, dorr stand in der Spo r tä nlag eder Kaf fee und di.e Gi pfeli bereits füi uns beI
rei t. Auch ei ne vei tere Turnerin st i ess noch zuuns. Dann galt es e116t und !rir nähnen dieILaufstrecke" mit den verschiedenen posten unter

( die Füsse.
ßei n ersLen Posten galt es Ring1i möglichst
schnel l in die v erschiedenen ,'Strecken,,zu tun,
der Nachfolgende musste sie vi.ed e r auflesen.
Dank L:iuferinnen mit lanBen Fingernäge1n cr-
reichlen t"Iir an diesern Posten den 3. Rang.
llc i Lcr 8i r8 cs dürch ei n wunderschörres l.lald-
stück zum Tannzapfen - Zietvurf. (Nach diesem
Posten vird man wohl die Prauenriege äfters im
lJald beim über antreffen). Der nächste Haltl
Gruppensei IsprinBen, da entpuppten si ch einige
Turnerj.nnen a1s echte Talente, so dass vir auch
hier den 3. Rang erreichten. irlach diesen Stra-
pazen 1j essen rrir uns zum Mi t tagessen nieder
und genossen noch die letzt.en Sonnenst.rahlen,
Bald ging es }]eiter Richtung Ball über die
Schnur, dor! schni tten wir dank der tatkräftigen
Unterstützung von Ronan Beerli und der t'Votley-

f ballturnerin" auch rech! BUt ab. Ueiter RichtunB
' Kugelstossen (6.25kg. ). tlier konnren sich dje

Talente erst so rj.chtig entfalten, i,n Moment
Reslleistune, spätersol l te es noch auf den 4.
Platz reichen. ( Ilä ben die anderen wohl nich soauf den Schiedsrjchter gezielt????).
In der Disziplin 

^1ter 
der cruppe, harten vjrlej der kej.nen Einfluss, so dass vir da ziemlich

ti.ef abrutschten.
./.

l
\landerweEter führte und die Marschroute dem
Tänikonerweiher entlang (vo sich die'hadorfer-
innen" zu uns gesellten) über Maischhausen nach
1fwi1. Nun hiess es den Tut tvilerberg zu be-
zwingen, aber p1ötz l ich standen wir vor einen
Tor, PrivatbesiLz: ?. . . (urzentschlossen suchten
rrir uns den lleg zvischen den Bäumen hindurch.
Zum GIück hatte Ines in Forn von rot.en, blauen
und grünen Sugus das nötige Dopping bei sich.
Frj.sch gestärkt ging es frähli ch sc hra t zend
vei ter.
Bald schon tauchten die ersten Häuscr von Kri11-
berg auf. Vorbei an schmucken lläusern, gepflegten
Genüsegärt en und herr lich b1ühenden SLräuchcrn
errei chten vj r unser l{anderzj e1, das ReslrauranL
Landsberg. Die UirEj n haE extra für dje Frauen_
riege ihr "Beiz1i" geijffnet. Da IJandern bekannE-
lich Durst und Hunger gj bt, varteten alle üng e-
duldj I auf den Zvi erj , Die Sa 1atte11er: raren im
Nu gegessen, nur auf einigen 'I'e11ern hatte es
noch kleine Restchen, ob es vohl Rettichsalat
v ar,?
Das rt(äfe1i ( durfte natür1i ch ni.chL fehlen und
vie wäre es wohl noch mi.t Meringues und Schlag-
rahm???: Mnmmmh, das hat horrlich geschneckt.
Leider hj.ess es schon bald rierler aufbrechen. OUit zügigem Schrilt ging es Richtung Ettenhausen.
Einige hätten zwar noc h sehr gerne eine Abzwei g-
ung genommen:ll Es var ein genütlicher Nach-
mittag und ich Blaube der Maibummel so11te
seinen festen Platz in Jahresprogramm bekonnen.
Danke Lisbeth für die 0rganj sation dieser sc hünen
l/anderung I

(

I

I

I

I

.12

Mari anne Baumgartner

4i



I(reiswettkampf Sirnach Rangverkündigung:
Et t enhausen auf dem 6' Platz ( von 12). I1Ijr
durf!en urs zu recht freuen und so führte uns
der Heimv,eg noch über manche 'rSEaEio, I.
Für nächstes Jahr sind noch ei nige "f10tle"
Turnerinnen gesucht.

Iloni k. t.hcr

(

«lch bitt€ §i., He.r Ooklor,50O Frankon um 6in gänzes Zimm6r zu
streichon sind doch nichtviel. Sio habo.50 Franken verlangt. nu.

um meine Kehle zu pinseln. . -!»

(
Wortsp j e1e

Nennen Sie 3 l,Iörter nit je 5 Buchstaben,
die rückwärts gelesen zu andern !lörtern
uerden. Antwort in di.esem Heft.

Fur die netten
dankt sich dle

Kartengrijsse aus Bri gel s be-
Redaktl on der TVE ganz

herz I i ch:
7t

(

{rrr r[gar t$af {1ir *df r
Variantenreiche Küche
Speisesaal lür jeden Anlass
Gartenrestaurant am
Forellenteich
Gepllegte Gäslezimmer
ShellTankstelle

6ttrnlruusnr
Teleton 052 4713 86
Kjersti und Ruedi Keller

gang doch zum

Ftauenleld Vorstadt
054/7 4572 wit Toggenburgerstr. 65

o73/23 5A 44

r:adiotKcusc!l-

3ÄInGrÄ:fmE
]K)lzirÄll

r3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8356 Ettenhausen
felelon 052 47 23 46

(



lrillo
sturlio

Peter 8irrM,ryle( Augenoptiker
Hauplslr.13, Tel.052 47 5300
8355 Aadorf

n
Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 17
Tel. 052 47 3239

Peter Eicher, Aadorf
Bietstrasse 22
Tel. O52 47 47 76

staatlich geprüfte Fahrlehrel

(

Konze$lonlertei Fadlgsadräft tilr
TolevBlon und Radio

Hi.Fi -Tonbandoerete
Eigene, neuzeillicl eingerichrete

sc GTR
lnh. B. Pländler, eidg. dipl. Badioeleklriker

Helvetia Feuer
st. Gallen

Agenlur Ettenhausen
ROAERT ZEHNOEF
Snna.hersträsse 271
8357 Maischhausen
Telelon 052 4717 94

rrAncEL scfiocH

Haupragenrur 8370 Slrnach

8370 Sirnach
felelon O73 / 262A 4S

(

'l'rotz strömendem Regen trafen wir an Sonntag,
5. Juni, um 08.00 Uhr in Weinfelden ein, Aber wir
machten uns desha 1b kei ne Sorgen und gingen mit
l'reude an den ersten Wettkampf, dem Postenlaüf.
Nachdefl wjr schon ein venig durchnässt varen,
ei lten kir in dic Ei sha11e un unsere Fitness zu
testen, Da musste nan zum Beispiel Bä11e in
einen Korb werfen, in Quadrate hüpfen, etc,
lJnd schon !,ar es Zeit zum MiEtaBessen. Nach einer
kurzen Pause nachten 11lir uns auf zum Sektions-
wettlauf. Es regnete inner noch in Strijnen, doch
\rir liessen uns dje gute Laune nicht verderben.
ZuleLzL bcriLrittcn wjr noch (l:ic llinzclwcttkiiol)fcl
Bodenturnen, 60/80 m-Lauf, l{eiLsprung (eine wahre
Schlamnschlacht ) , Bällewerfen bez. (ugelstossen,
Mini-Tramp oder Ilock springen.
Wegen des ReSens fiel die SchlussveranstalLung
aus, und wir fuhren müde a ber zufrieden n ach

(

Parri ck BonetLi

(

«Wieso FshEuswois? lch d6nke, d6n
bokommt msn 6ßt mit t8 Jahron . ..1,

roSeN
.fl

uoiaU
raBe.I =
T3q aN =

IeBeU
uaqe.l : eTa rdstroü SunsoIf nV

A
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KANTONALER JUGITAG VOM 5. JUNI 19BB IN !/EINFELDEN



KOMENTAR DES JUGILEITERS ZUM JUGITAG IN

T,IEINFELDEN üru0 olr RnrusLIsrr

Na me Rang

Es var der z\ireite grössere Anlass, den i.ch a1sJugilei ter mit den j ungen Turnern bestreitenkonnte. l(lappte am (reisjugirag 1987 in Aadorfmeinerseits nichE a11es, so var djeses Jahr dasDatum nichL das Günstigsle, konnEen doch fünf'Iurner nicht an diesen WeLtkampf tejlnehnen.

Punkte
SLeffen Roman
llilri Peter

j sp SEephan
hnder Guido
wald Christian
netti Patri ck
acher Marku s
huy ter Dani *
ber IIarc
tter Thomas *
ber Pascal d-

11er Stefan *
neLti Elmar *

Re
7,e
Ho
Bo
Br
Sc
Hü
Ilu
Hu
IIü
Bo

129
190
196
212

98
712
125

7a
151

65
14
94

6
17 2

1
2E

178
246

246
245
245
245
2a6
246
284
250
250
794
194
69
69

32 .0
29 .A
29.1
26.4
34.5
39.9
33.4
29 .9
27 .5
29 .l
31.1

30.6
22.1
31.6
25.1

Lehner Markus
Zehnder Christof *
Cnünder Roland
* = a 1Ie mit Auszeichnung:

Sektionslauf: Jahrgang 72 - 76 - RanS 2
Jahrgang 77 - 81 = RanS

Zu .lcn schr guLcD LcjstunBcn, haupts:iclrl jcl, dicbci(lcn ersLen Rän8e von Chrj sLoI 2ehnrler unrt jm
Sekt ionslauf recht herzliche GratuLation:
Herzlichen Dank an a1le Eltern, die uns an diesem
verregneten Sonntag, vie auch an anderen An1ässenbegleitet und unterstützt hab en:

1C Erwi n S tahe I

I
1

An f2. Juni 1988 ist unser
Mirg1j ed

(

IDA S CIIMI D (lllttluR

unCrwarEef von uns gegangen.

Idy zäh1te zu den cründerinnen
der Frauenr i ege E!tenhausen.
1966 - 1970 vervaltete sie
unsere Vereinskasse. 1983
vechsel te Idy in die Reihen
der Passivnitglieder. Dennoch
b1i eb sie durch den Jassclub
immer wieder von Neuem mit uns
verbunden.
!iir haben eine liebe Kameradin
verloren ünd trauern un sie.
Stets verden vi r Idy i n guter
Eri nnerung beha l ten.

Fraucnriege
EtLenhausen
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letschLi
Fäscht

-0bi
d schuel i sch

0h, viä schön, ich gnüsse diä Rueh,
au uus....doch was isch das? Turner

schöned nit dä Stuehlig und dä Bühne. und a11esinc inin Buuch. Scho vjeder es Fäschr? Titrig
vi.rd uufgstellt - j oo, das schänd Turner guet,
vi11i Mo1 händs es scho gmachr.
D'Schtuehlig von Gujdo isch ok, aber warun inmerä frändi Bühne - hä, was häsch gseit - ahaaaa,
me hät sie kauft. Ruhe, da sagt einer etwasliichtiBes: ",....und d,cuntershüüs1er händ schön

(

glachet wos das alri clump verchauft händ...',??::
An zähni wirds ruehig.
Samschti.a: Is nuess es bsunders Fäscht gäh, däganzi 'lag es emsigs Tr.iibe. Und j.mner v/iedärghöre ich konisches Züüg, rvjä zun Biispiel ,t.,.
.,.chunt sowjeso äwäg...,.es isch joo srletschtiNo1...,.vird a11es abgrisse,....nach! müüt wänns
nochhär kaputt isch.....,, Miich njnmts nur rruniler,
vas das a 11es zrbedüüre hät. cäse Obj g an füüfi
chöned dänn diä erschte cäscht, fein sc hmäck t sbin Gi ovanni i mim unterschte Gschoss ganz hine,
d rLüür sind fröh1ich und schön kleider. Es virdzüügig konsumiert, au vom Or Lsvors Leher und
vjelne andere. llmmn? Isch es vohl so guet oder
händ d rEttehuser j etzt meh Gätd? Es iich schofascht achri, und drLüüt wanderet i mich inne.
DrBürgermuusiB ma, hr dj UuIlakr. Srhpannis Ihärrs.hr jm Saal. D'Mcnagcr lleinz una Asriia
chömed uf d 'Bühne. I han Müeh zum a11es z,ver-
sEoh i däm Lärne: ,rUusroiki ... Resumm6
fascht 20-jöhrja.....neui na11e, , . .',.
D'Schuel zej.get dänn es Singspiel, vunderschön.djä Stjmmä emol so zü8led zrghörc, und nöd nurimner es wi.1ds Durenand. 

^ber 
scho !,,iedär: ,..

...Bagger....abrjssä...." Langsanr stiegt. e Ver-muetig i mir hoch. 1sc h dänn das ächt mög 1i ch ?

./.
2o

(

ProL* rbluxt @d, ls rlbav
@U/t tatadrhwn@a

l,t/t- bnrt Eh\ab*
8/Z ULr'/Ud AA52422.q,

Ar'?r t/r.r'd,tj*t E1 ?Z -5,r'9 re
@?,49.t*{M &45?22r'2/

Emil lnauen

rel. O52 / 47 42 15 t 47 16 70

Garage und Pneuservice
Bauriedl
Wittenwirerstr . 8355 Aadort . Iet.O5z 47 44AA

Öflnungszeiten VomiIag
Nachmittag
Samstag

l0-12 Uhr
13.30-21 Uhr
bis l7 Uhr

(

Künslliche Fingernägel
bereits ab
Fr45.- comp el

Hoorstübli zum Rebberg

Iel- 452 41 41 54



Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Rairleisenbank Aadort

Herrmann+Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Te[ O52 47 1401 Schlosserei

(

flT«

FIGEG
uorc

Oualilätsweine Samen

Landwirlschaflliche
Genossenschaft

8356 Ettenhausen-
Guntershausen

Telelon 052 471929

AGRO1AE
Treibstotfe und

Heizöle Futtermittel

SPEIS ESTAURANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

(

EIH
AADORF

(

DtFeLdschüLze zeiged echli IIistory, ganz klar
für mich; Gseriöösed händs, Coci isch jetzt inl
D'Tuerner t üend echli schpringseile, fascht
zirkusriif. l,/ors abegönd vo dä Bühne ghöre ich
viä eine seit: rr. . .vas sö11s, dä alti Hüufe vird
sowieso abbrochä, so guet viä dä isch sind mir
no a11ewei1, höchschti Zyt, wänns öppis Neüs
gi.t. "Mi.r: chömed rnulmigi Gfüh1 uuf. Aber Devise
i.sch scho i.mmer gsii "Nöd Uufgäh", au vänns nich
dozmol ziemlich lausig baue händ, und di letschEe
Johr nur no han chönne über1äbe mit Flick ünd
Tri.-k -

Jetzt aber dänkt do niemerd draa. I mir inne
fäscht ets nunter viitär, graD zeiged d rllännerriege
dä [gschtohlni UV-Hitrr (vom TV, das weiss ich ge-
nau), aber natür1ich, alt vj.äs halt scho sind,
stat t mj.t em Springseil , nur no nit stiife Holz-
bänge1 . Dä Kunstrad fahrer gjb ich do scho viel
meh Zuekunft, k1a r diä b rüüchäd e neui Ha11e.
Und erscht rächt diä von Tischtännis, potz B1irz,
di.ä schönd dänn öppis. DrUännerchör1er singed,
under anderem s'Rebbergliäd-han i aü scho näng -
rnol ghört, und zun Schluss öppis Eruurigsr rr0h

Thuur:8au du }leimat.....oder so".
Echli truurig bin i scho, jetzt wos fascht.
sicher i sch, das me mich wird abbräche, ersetze.
Han ich dänn nöd gäh, was ich han chönne? I chan
doch au nüüE defür, vänn d'Ettehuuser jmmer meh
Bodä ver:baued, imner meh Chind und Lüüt, inmer
bequemer uf Winti und Züri göndr so dass sie an
0big i.mmer meh Platz bruchäd zum diä vervei.ch-
1i.chtä llaxe z'trainiere.
Gar nängs han i gseh i. mim Buuch. Gschwitzt isch
lrordä, schträngi. Trai.nirgs händs gha, gschpielt
händs wiä di Grosse " emol sogar no noch Mitter-
nach! äs iluper Lo11eyba11, hicks". Au unzä h 1ba r
1üschtigi Fäschter und A1äss han i beherbärgt...
....ünd das a1les sö11 j etzt verbii sii??
Aber nöd eine ni.nd Notjz a nir, Es vird r,,iiter-
gfäschtet. lri 1di TanzrhyLne, Gsang und Trink-
schprüch, eis jagt s'andere. Au zrNacht am z11,ei

./.

Familie
Josef Lackner
ret O52 47 21 51



kei S
gohts
A1so,
fäsch
a11em
wnd
04 .30

chpuur vo tlüedigkei t , vo heigoh. In Chä11e rui.itär, so uiä eigentlich bi jedem Fäscht.1i.äbi Et tehuuser, so guet uiä Ihr chöndte, so guet sötter fhr d,Ha11e baue, vor
, uänn d'Initiante dä Sei.... nöd ißner
unme schleppä.

Uhr Auaaaa , do wi rf! nir d och tatsäch1i.chhe l,lyy a d'lland uufä. Hät dä öppisI g1aub, es isch Zyyt für dä zurn hej-cä8e
coh.

BaDzeich ä
scho
Nu so
Huu

F1äs(
mi ch?

dänn,
sro

züm goh,
und sc ho

han i am

au für mjch j.sch cs batd ZyytIIoDir jsch mip mch vcrgcinnr,
Bauschtel I sj i.. Vermueilich

dä Chrane vor en Iluusl

kei r

färtjg
i ki.

Uusroikj., see you bi dä

e/^Aöß-

J.fvffiüs
Gärtnerei

Blumenbinderei
8356 Ettenhausen

052 471320

\
Neu- und Umbauten

/4uct SIG'RN IIOZMU
8356 EIIEIMUSEN

Fur
sämtliche

WcitQJ'
rucksa h n

sagen
H. Altenburger
Buchdruck+ Offset

8355 Aadorf
Tel.052/471476

ii
d

IiUri Turnhallc
lgnaz Zehnde r
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"Herr Doktor, Sie haben gesagL, jch soll die
lunge heraussLrecken, und dabei haben Sie (
keinen Blick darauf geworfen:" beschwert sjch
Frau Schmldt De'im Arzt. ,,Na ja", sagt der Arzt,
"icfi wollte ja auch nur jn Ruhe das Rezept
schre i ben: "

(

(

lnnenausbau
Zimmereiarbeiten



AZ 8356 Ettenhausen

fl" dorf apotheke drogerie
bahnholslrasse I
8355 aadorl

telelon 052 471434
poslcheck 85-7203

Für Spenglerarbeiten
Lulttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empfiehlt sich Emst Fuchs AG, Aadorf

baalbekannten Mlneralwassor
Löw€nbreu-Blor
und Obst8älto

G. Baumgartner
Talelon 4713a8 Prompter Hausllgl6rdianst

(

Thurgauische Kantonalbank

Filiale Aadorl
Einnehmereien in
Guntersheusen und Ettenhausen

lhre Vertrauensbank
,ür alle Bankgeschäfte

H. Arr.^buloer a0 a.dorl

(


